
Zeitschrift: Das Werk : Architektur und Kunst = L'oeuvre : architecture et art

Band: 8 (1921)

Heft: 4

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


8. Jahrgang 1921 DAS WERK Heft 4

Schweiz. Werkbundarbeit. Die Direktion
der Ofenfabrik Sursee hat sich entschlossen, ein
Mitglied des Werkbundes mit der Ausarbeitung
von künstlerischen Entwürfen zu neuen
Ofenmodellen zu beauftragen. Dieses Vorgehen ist zu
begrüßen und zur Nachahmung zu empfehlen; mit
einem derartigen Zusammenarbeiten von Künstlern
und Industriellen könnten der Industrie neue tüchtige

und formschöne Modelle beschafft werden,
Modelle, mit denen sie die Konkurrenz mit dem
Ausland mit mehr Aussicht auf Erfolg aufnehmen
könnten.

Gewerbliche Ausstellung im Schneidergewerbe

in der Gewerbeschule Zürich.
Ein Schneidermeister G. R. schreibt uns: In den
letzten Jahren ist an der Gewerbeschule der
praktische Unterricht, der die Meisterlehre ergänzen
und vertiefen soll, in verschiedenen Gewerben
durchgeführt worden. Diese Ergänzung der Meisterlehre

hat nun speziell im Schneidergewerbe ein
Resultat aufzuweisen, das nicht nur für die Fachleute

dieses Gewerbes selbst, sondern für das

Gesamtgewerbe das größte Interesse bietet.

Die Ausstellung in diesem Fache zeigt, wie
unendlich viele Details gelernt werden müssen, wieviel

Geschmack, Schönheitssinn und Handfertigkeit

es braucht, aus irgendeinem Stoffmaterial
ein nach Schnitt und Ausführung der Arbeit
geschmackvolles Kleid fertig zu bringen.

Sämtliche ausgestellte Arbeiten zeigen
Fachleuten größtenteils sehr erfreuliche Leistungen,
welche nur mit größtem Fleiß und größter
Ausdauer, aber jedenfalls auch nur bei tüchtigster
Lehrkraft erreicht werden können. Mit diesem
Lehrverfahren ist der Beweis erbracht, daß bei viel
bewußterem Arbeitssystem die so große Notwendigkeit,

einheimische Arbeitskräfte heranzuziehen,
befriedigt werden kann. Was im Schneiderberufe
erzielt wurde, wird und muß bei sämtlichen der
Gewerbeschule angeschlossenen Berufsarten möglich

gemacht werden, damit in Zukunft nicht auf
der Lehrlingsstufe verbliebene Arbeiter aus der
Lehre hervorgehen, sondern so weit fertige Arbeitskräfte,

daß sie nur in die Praxis eingeführt werden
müssen, um tüchtige und gesuchte Arbeiter zu
werden. Nach Absolvierung der Lehrzeit kommt
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